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Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretung Heepen beschließt die Errichtung einer Querungshilfe in Form einer
Mittelinsel in der Potsdamer Straße in Höhe der Fa. Anstoetz entsprechend der vorgelegten
Planung.

Begründung:

1. Situationsbeschreibung (Anlage 1)

Die Fa. Anstoetz  plant gegenüber ihrem Firmensitz an der Potsdamer Straße den Bau eines
Geschäftshauses inkl. Verwaltung. Im Rahmen des Bauantragsverfahrens wurde von der Firma
der Wunsch nach der Einrichtung einer Querungshilfe  zur Verbesserung der Überquerbarkeit der
Potsdamer Straße geäußert.

2. Planung (Anlage 2 )

Nach erfolgter Prüfung durch das Amt für Verkehr, wird der Bau einer Mittelinsel  in der Potsdamer
Straße vorgeschlagen. Die Mittelinsel erhält den mit dem Beirat für Behindertenfragen
abgestimmten Ausbaustandard.



Um eine sichere Fußwegeverbindung zwischen dem neuen Gebäude und dem vorh. Parkplatz zu
erhalten wird vorgeschlagen an der Nordseite einen 2,50 m breiten Gehweg anzulegen.

Der neue Gehweg erhält eine Straßenbeleuchtung in Form von Mastaufsatzleuchten in
LED-Technik.

3. Finanzierung

Die Finanzierung dieser Maßnahmen erfolgt durch die Fa. Anstoetz. Hierüber muss noch ein
Mehrkostenvertrag gemäß § 16 Straßenwegegesetz NRW abgeschlossen werden. Für die Stadt
Bielefeld entstehen jährliche Folgekosten in Höhe von ca.5.000, 00 € und von ca. 2350,00 €  für die
Straßenbeleuchtung.
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